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yfthr als 4.000 Fragebögen verschickt 
Elternumfrage bringt Kinderbetreuung weiter voran 

Aalen soll noch kinder- und familien- 
freundlicher werden! Für die Stadt 
Aalen ist dabei sehr wichtig, zu wissen, 
wofür die Eltern in der Kinderbetreu¬ 
ung noch Nachholbedarf besteht. Da¬ 
herwird eine in dieser Form bisher ein¬ 
malige Aktion gestartet: 
Die Stadtverwaltung führt unter allen 
Aalener Eltern von Kindern im Alter bis 
zu zehn Jahren eine breit angelegte Um¬ 

frage durch, um möglichst umfassend ein 

Bild über die konkrete,Bedarfssituation 
zu erhalten. Dies soll dann eine wichtige 
Basis für den weiteren Ausbau der 

tareuungsmöglichkeiten für Kinder un- 
ttdrei Jahren sein. Für alle Altersgrup¬ 

pen sollen bedarfsgerechte Betreuungs- 
Zeiten weiterentwickelt werden. 
Alle betreffenden Aalener Eltern (Stich¬ 
tag: 1. September 2008) erhalten von 

Oberbürgermeister Martin Gerlach in die¬ 

sen Tagen ein persönliches Schreiben mit 

Sternwarte geöffnet 
Die Aalener Sternwarte ist im Oktober 
bei klarem Himmel jeden Freitagabend 
ab 20 Uhr geöffnet. Mitglieder der 
Astronomischen Arbeitsgemeinschaft 
Aalen (AAAA) entführen die Besucher 
in die scheinbar unendlichen Weiten 
te Weltalls. 

Der Riesenplanet Jupiter zieht sich zuneh¬ 
mend in die erste Nachthälfte zurück, ist 
aber nach wie vor das mit Abstand strah¬ 
lendste Objekt am Nachthimmel. Im Te¬ 

leskop lässt sich vor allem sein eindrucks- 
'olles System aus den vier Galileischen 

Monden gut beobachten. Die Milchstra¬ 
ße sowie die vielen bekannten und auch 

unbekannteren Objekte des "Sommer- 

teiecks" zeigen sich im Oktober letzt¬ 
mals in voller Pracht und laden zum Be¬ 
obachten ein. 

Zusätzlich besteht jeden Sonntag zwi- 
schen 14 und 16 Uhr bei klarem Himmel 

me Möglichkeit, unsere Sonne mit Hilfe 
spezieller Filter gefahrlos an verschiede- 

aen Teleskopen zu beobachten. 

Die Jugendgruppe trifft sich außerdem 
Jenen ersten und dritten Samstag im Mo¬ 
nat in der Sternwarte. 

Die Sternwarte befindet sich in den Park- 
® agen auf der Schillerhöhe nahe beim 

j ahnmal. Der Besuch ist kostenlos. Wei- 

ere Informationen und Termine unter 

www.sternwarte-aalen.de bzw. 
www.ajaa.de. 

dem Fragebogen. Selbstverständlich er¬ 
folgen die Angaben freiwillig und wer¬ 

den vertraulich behandelt. Eltern, die erst 
im September zugezogen sind oder kein 

Schreiben erhalten haben, sind natürlich 
ebenfalls aufgerufen, sich an der Umfra¬ 
ge zu beteiligen. Hierzu steht der Frage¬ 

bogen, der pro Haushalt einmal ausgefüllt 
werden kann, auch im Internet unter 
www.aalen.de zur Verfügung. Infos gibt 

es außerdem in den Aalener Kindergär¬ 
ten und Grundschulen sowie den Stadt¬ 

bezirksverwaltungen oder direkt beim 
Amt für Soziales, Jugend und Familie der 
Stadt Aalen, Telefon: 07361/52 2950. 
Die Beantwortung des sehr übersichtlich 
gehaltenen Fragebogens erfordert nur 
wenige Minuten Zeit, die aber viel Posi¬ 

tives bewirken kann. Die Aalener Eltern 
sind herzlich eingeladen, sich zu beteili¬ 
gen, um die Zukunft für die Kinder und 

Familien in Aalen aktiv mit zu gestalten. 

"Der Vollmond strahlt auf 
Bergeshöh'n" - Kammer¬ 
musik in der Barba¬ 
rakapelle Unterkochen 

Das traditionelle Konzert in der Bar¬ 
barakapelle in Unterkochen findet am 
Sonntag, 5. Oktober 2008,19 Uhr, statt. 

Es musiziert das Ensemble Allegras aus 
Nürnberg, bei dem der gebürtige Unter- 

kochener Peter Thalheimer für das Vio¬ 
loncello zuständig ist. Das Motto des 
Konzertabends bezieht sich auf ein Schub- 
art-Lied, das ebenso wie der gespielte 

Schubartsatz aus der Rosamunde-Oper 
stammt. Das Ensemble wurde 1989 in 

Salzburg gegründet. Er hat zahlreiche 
Konzerte im In- und Ausland gegeben. 

Das Repertoire des Ensembles reicht von 
Barock bis zur Moderne, der Unter- 

kochener Konzertabend widmet sich ins¬ 
besondere der Frühromantik. Auf dem 

Programm stehen u.a. das Quartett für 
Oboe und Streichtrio von Mozart (CKV 
285) sowie die Serenade in D-Dur Op. 8 
für Streichtrio von Beethoven. 

Mit Peter Thalheimer musizieren Birgit 
Heller, Oboe, Christoph von der Heiden, 
Violine, Christian Heller, Viola. 

Karten sind im Vorverkauf erhältlich beim 

Touristik-Service Aalen, Telefon: 52- 
2359 sowie beim Bezirksamt Unter¬ 
kochen. 

Theater der Stadt Aalen 
Freitag, 3. Oktober 2008 
Ehrensache - Zeitzünder, szenische Le¬ 
sung von Lutz Hübner, Altes Rathaus, 20 
Uhr. 

Samstag, 4. Oktober 2008 
Howie the Rookie - von Mark O'Rowe, 
Altes Rathaus, 20 Uhr. 

Sonntag, 5. Oktober 2008 
Die Wanze - von Paul Shipton, Altes Rat¬ 
haus, 15 Uhr. 

Haus der Jugend 
Montag: 14 bis 17 Uhr 

Offener Teenietreff mit abwechslungsrei¬ 
chem Programm, 10 bis 14 Jahre; 
Montag: 14.30 bis 16.30 Uhr 

Wilde Rasselbande, 6 bis 9 Jahre; 
Donnerstag: 14.30 bis 16.30 Uhr 
Verschiedene Projekte 
Freitag: 14.30 bis 16.30 Uhr 

Holzwerkstatt, 10 bis 15 Jahre; 
14.30 bis 16.30 Uhr 
Töpfern, 7 bis 13 Jahre; 

Montag bis Freitag: 17 bis 21 Uhr 

Jugendcafe und Internetcafe, ab 14 Jahre. 

Infos unter Telefon: 07361 529470. 

_Frauen_ 
Samstag, 4. Oktober 2008 
“Wechseljahre - na und?” - Tageskurs 

mit Iris Oechsle, VHS Aalen, Alte 
Friedensschule Unterkochen, 10 bis 17 
Uhr. 

Montag, 6. Oktober 2008 
Europäischer Computerführerschein 
am Vormittag - Kursangebot für Frau¬ 
en, die sich zielgerichtet auf den berufli¬ 

chen Wiedereinstieg vorbereiten und sich 
gifte ED V-Kenntnisse aneignen möchten. 

Anmeldung und Infos unter 0'/361 95830. 
Ab Mittwoch, 8. Oktober 2008 
EDV-Grundlagen für Frauen 50+ - 
Kurs mit Andrea Drmola, vier Mal, VHS 
Aalen, Torhaus, EDV-Raum 2, 3. OG, 
8.30 bis 11.45 Uhr. 

Wickelkette - Kurs mit Sabine Grimm, 
zwei Mal, VHS Aalen, Torhaus, Töpfer¬ 
raum, 3. OG, 18 bis 21 Uhr. 

Ensemble des Stuttgarter 
Balletts gastiert in Aalen mit 
Brouillards und Jeu de Cartes 
Der Theaterring der Stadt Aalen startet in 
seine 51. Saison mit einem tollen Auftakt- 

Abend. Am Freitag, 10. Oktober 2008, 
20 Uhr, gastiert das weltberühmte Ensem¬ 
ble des Stuttgarter Balletts zum traditio¬ 
nellen Gastspiel in der Aalener Stadthalle. 

Zu Ehren ihres legendären Begründers, 
John Cranko, widmet sich dieser Abend 

ausschließlich Choreographien John 

Crankos. Für "Brouillards" nach einer 
Musik von Claude Debussy, hat Cranko 
zehn Choreographien geschaffen, in de¬ 
nen die Andeutung von Naturphäno¬ 

menen und die Beschreibung menschli¬ 
cher Lebens- und Gefühlswelten ausge¬ 
drückt werden soll. Das "Jeu des Cartes" 
beschreibt ein Pokerspiel in drei Runden 

nach Musik von Igor Strawinsky. 

Das am 22. Januar 1965 aufgeführte Werk 

gilt als eines der Hauptwerke des neoklas¬ 
sizistischen Tanzes. Die musikalischen 

Parodien Strawinskys beantwortete 
Cranko mit Persiflagen klassischer 

Ballettchoreographien, ausgeführt von der 
Figur des Jokers, einer Rolle, die ihren 

ersten Darsteller Egon Madsen weltbe¬ 

rühmt machte. Der Abend wird abgerun¬ 
det durch verschiedene Pas de deux aus 

bekannten Ballettchoreographien. 

Karten sind im Vorverkauf erhältlich 
beim Touristik-Service Aalen, Tel. 52- 
2359. 
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Brennholzverkauf von Hartholz 
Die Stadt Aalen bietet auch im Forstwirtschaftsjahr 2009 Brennholz/Polter zum 
Verkauf an. 

Der Preis pro Fm beträgt 50 Euro (. 

Für Interessenten steht Ihnen Dieter Gerstner unter der Telefonnummer: 07361- 
52-1329 zur Verfügung. 

Bei den Bestellungen können Menge und gegebenenfalls der Ort (Langenwald/ 
Rohrwang) angegeben werden. 

Stadtbibliothek 
Geschichten von Mama Muh 
Kann eine Kuh Rad fahren? Na klar! 

Mama Muh will alles ausprobieren: tau¬ 
chen und angeln, lesen oder einen Stadt¬ 
bummel machen. 

Die lustigen Geschichten aus den belieb¬ 

ten schwedischen Bilderbüchern können 
Kinder ab vier Jahren in einer szenischen 
Lesung erleben. 

Die Stadtbibliothek Aalen hat zum "Tag 
der Bibliotheken" am Freitag, 24. Okto¬ 
ber 2008 um 15 Uhr die Württembergi- 

sche Landesbühne Esslingen mit den "Ge¬ 
schichten von Mama Muh" ins Torhaus, 

Paul-Ulmschneider-Saal eingeladen. 

Der Vorverkauf beginnt am 6. Oktober 
2008 in der Stadtbibliothek Aalen. 

Eintritt 3 Euro /ermäßigt 1,80 Euro 

Literatur-Treff im Oktober: 
Geschichten vom Erwachsen¬ 
werden 
Seit Goethes "Wilhelm Meisters Lehrjah¬ 

re" erfreuen sich Bildungs- und Ado¬ 

leszenzromane beim Publikum großer 
Beliebtheit. Das liegt sicher auch daran, 
dass jedem die darin behandelten Themen 
aus seiner eigenen Lebensgeschichte ver¬ 
traut sind. Am Donnerstag, 2. Oktober 
2008, um 10 Uhr und ein weiteres Mal 
am Dienstag, 7. Oktober 2008, um 17 

Uhr wird Dipl.-Bibi. Michael Steffel le¬ 
senswerte neuere Vertreter des Genres 

Adoleszenzroman im Literatur-Treff in 
der Stadtbibliothek im Torhaus vorstel¬ 
len. Der Eintritt zu diesen Veranstaltun¬ 
gen ist frei. 

Aktuelle Nachrichten aus der 
Lokalen Agenda 21 in Aalen 
Tag der Regionen 
Die Projektgruppe Regionalvermarktung 
veranstaltet am Freitag, 3. Oktober 2008, 
10 bis 17 Uhr zum dritten Mal einen Tag 
der Regionen in Aalen. Veranstaltungs¬ 
ort ist der Innenhof der Aalener Lüwen- 

brauerei. Schirmherr der Veranstaltung ist 

Oberbürgermeister Martin Gerlach. In 
diesem Jahr steht der Tag unter dem Mot¬ 
to: "Klimaschutz durch kurze Wege". 

Folgendes Programm ist vorgesehen: 
10 Uhr: Ökumenische Einstim¬ 

mung 

10.30 Uhr: Offizielle Eröffnung der 
Veranstaltung 

10.45 Uhr: Eröffnung der Marktstände 
und ein Marktrundgang mit 
OB Martin Gerlach 

ab 11 Uhr: Kinderprogramm: (Strei¬ 

chelzoo, Märchenerzähl¬ 
erin, Chemiestunde, Ria- 

bagoischtr basteln, Kutsch¬ 
fahrten) 

ab 11.30 Uhr: Mittagstisch durch den 

Ostalbbäuerinnenservice 
ab 14 Uhr: Kaffee und Kuchen: Land¬ 

frauenverein Aalen 

Nahezu 30 regionale 
Aussteller und Dienst- i / i - — ^ 

leister garantieren , , . / 
Transparenz ihrer Pro- °^a e Agenda 
dukte und Angebote, der Produktionsab¬ 
läufe sowie der Vermarktung und sie bie¬ 
ten Arbeitsplätze vor Ort. 

Faire Preise zwischen Händlern, Erzeu¬ 
gern, Verarbeitern und Konsumenten ga¬ 
rantieren letztlich eine bessere Qualität 
der Produkte. 

Regionales Wirtschaften wird ganz kon¬ 
kret beim Kauf frischer, einheimischer, 
auf kurzen Wegen zu uns gelangter Le¬ 

bensmittel, bei der Nachfrage regionaler 
Dienstleister und Handwerker oder der 

Nutzung und Herstellung regenerativer 
Energien. Ein Tag für die ganze Familie, 
der zum Vorbeischauen einlädt. 

Aalen-Barrierefrei 
Die Projektgruppe trifft sich am Diens¬ 
tag, 7. Oktober 2008 um 19 Uhr in der 
VHS Aalen, 3. OG, Unterrichtsraum 2 

zum regelntäßigen Arbeitstreffen. 

Informationsveranstaltung der 
Forstbetriebsgemeinschaft 
Aalen: 
Die Forstbetriebsgemeinschaft (FBG) Aa¬ 
len lädt ihre Mitglieder und alle interes¬ 

sierten Privatwaldbesitzer zu einer Infor¬ 
mationsveranstaltung am Dienstag, 7. 
Oktober 2008 um 19.30 Uhr ins Gast¬ 
haus Linde in Waldhausen ein. 

Erörtert werden soll die künftige Zusam¬ 

menarbeit zwischen Privatwaldbesitzem, 

Forstbetriebsgemeinschaften, Forstver¬ 
waltung und der Forstwirtschaftlichen 
Vereinigung Schwäbischer Limes vor al¬ 
lem im Bereich der Holzvermarktung nä¬ 
her erläutert werden. 

Die Veranstaltung betrifft die Orte: 

Affalterwang, Arlesberg, Bernlohe, 
Beuren, Ebnat, Geiselwang, Himmlingen, 

Hülen, Simmisweiler, Unterkochen, 
Waldhausen. Alle interessierten Wald¬ 
besitzer sind herzlich zu dieser Veranstal¬ 
tung eingeladen. 

Kunsthandwerker, 
Künstler, Töpfer 

■ handgearbeitete Produkte 

• längst vergessen geglaubte Techniken 

• Flammkuchen und Gourmet-Häppchen, 

und vieles mehr. 

• etwas Besonderes kaufen 

• Schauen und Staunen 

Aalen City aktiv 

Volkshochschule 
Montag, 6. Oktober 2008 
Informationsabend: Klöppeln - ein al¬ 
tes Handwerk mit Gabriele Rahm, 18.15 

Uhr, Bürgerhaus Wasseralfingen. 
Informationsveranstaltung: Die VHS- 
Studienreise nach Ägypten mit Dr. Jür¬ 
gen Waselia, 19 Uhr, Torhaus. 

Kinderbedarfsbörse des 
Kindergarten “Don Bosco” 
Samstag, 11. Oktober 2008 
Zeit: 13.30 bis 16 Uhr 

Ort: Sängerhalle Wasseralfingen 

Herausgeber: 
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E-Mail: presseamt@aalen.de 
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und Pressesprecherin Uta Singer 

Druck: SDZ Druck 
und Medien GmbH & Co. KG 
73430 Aalen, Bahnhofstraße 65. 
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Bekanntmachung 
Bebauungsplan / Satzung über örtliche Bauvorschriften / Inkrafttreten 

Bereich Wohnbebauung nördlich Weilandstraße 
Inkrafttreten des Bebauungsplanes 
"Änderung des Bebauungsplanes Nr. 
03-07 im Bereich der Wohnbebauung 
nördlich der Weilandstraße" im Plan¬ 
bereich 03-07 in Aalen-Kernstadt, Plan 
Nr. 03-07/1 vom 14. Mai 2008 und der 
Satzung über örtliche Bauvorschriften 
für das Bebauungsplangebiet, Plan Nr. 
03-07/1 

Aufgrund von § 10 des Baugesetzbuches 
in der Fassung vom 23. September 2004 
(Bundesgesetzblatt (BGBl) I Seite 2414) 
zuletzt geändert durch Artikel 1 des Ge¬ 
setzes vom 21. Dezember 2006 (BGBl. I 
Seite 3316), § 74 der Landesbauordnung 
für Baden-Württemberg (LBO) in der 
Fassung vom 08. August 1995 (Gesetz¬ 
blatt (GBl) Seite 617) zuletzt geändert 
durch 'Gesetz vom 14. Dezember 2004 
(GBl. Seite 895), § 4 der Gemeindeord¬ 
nung für Baden-Württemberg(GO) in der 
Fassung vom 24. Juli 2000 (GBl. Seite 
582, berichtigt Seite 698) zuletzt geän¬ 
dert durch Gesetz vom 14. Februar 2006 
(GBl. S. 20), derBaunutzungsverordnung 
(BauNVO) in der Fassung vom 23. Janu¬ 
ar 1990 (BGBl. I Seite 132), zuletzt ge¬ 
ändert durch Gesetz vom 22. April 1993 
(BGBl. I S. 466) und der Planzeichen¬ 
verordnung (PlanzV) vom 18. Dezember 
1990 (BGBl. I 1991 Seite 58) hat der 
Gemeinderat der Stadt Aalen in öffentli¬ 
cher Sitzung am 18. September 2008 die 
folgenden 

SATZUNGEN 

beschlossen: 

§1 
Räumlicher Geltungsbereich 

Der räumliche Geltungsbereich des Be¬ 
bauungsplanes und der örtlichen Bauvor¬ 
schriften ergibt sich aus dem zeichneri¬ 
schen Teil des Bebauungsplanes vom 14. 
Mai 2008. 

§2 
Bestandteile der Satzungen 

1. Der Bebauungsplan (Stadtmessungs¬ 
amt Aalen / Stadtplanungsamt Aa¬ 
len) besteht aus dem 
* zeichnerischen Teil vom 14. Mai 

2008 und 

Katholische Kirchen: 
Marienkirche: So. 9 Uhr Eucharistiefeier 
mitgestaltet vom katholischen Frauen¬ 
bund Aalen, 11.15 Uhr Eucharistiefeier- 
Familiengottesdienst; 18 Uhr Rosen¬ 
kranzandacht; St. Augustinus-Kirche 
(Triumphstadt): So. 19 Uhr Eucharistie¬ 
feier; St. Elisabeth-Kirche (Grauleshof): 
So. 10 Uhr Eucharistiefeier; St. Micha¬ 
els-Kirche (Pelzwasen): So. 10.30 Uhr 
Eucharistiefeier kroatisch/deutsch; Hei- 
lig-Kreuz-Kirche (Hüttfeld): So. 10.30 
Uhr Eucharistiefeier der italienischen Ge¬ 
meinde; Salvatorkirche: So. 10.30 Uhr 
Eucharistiefeier - Emtedank; Peter- u. 
Paul-Kirche (Heide): Sa. 18.30 Uhr Vor- 
abend-Eucharistiefeier; Ostalbklinikum: 
So. 9.15 Uhr evangelischer Gottesdienst; 
St. Bonifatius-Kirche (Hofherm weder): 
Sa. 18.30 Uhr Eucharistiefeier -Ernte¬ 
dankfest- (Vorabendgottesdienst); So. 9 
Uhr Eucharistiefeier; St. Thomas (Unter¬ 
rombach): So. 10 Uhr Eucharistiefeier; 10 

* textlichen Teil vom 14. Mai 2008 
jeweils mit planungsrechtlichen 
Festsetzungen gemäß § 9 BauGB 

2. Die örtlichen Bauvorschriften gemäß 
’§ 74 LBO bestehen aus dem 
* zeichnerischen Teil vom 14. Mai 

2008 und 
* textlichen Teil vom 14. Mai 2008. 

§3 
Ordnungswidrigkeiten 

Ordnungswidrig im Sinne des § 75 LBO 
handelt, wer den aufgrund von § 74 LBO 
erlassenen bauordnungsrechtlichen Vor¬ 
schriften zuwiderhandelt. 

§4 
Inkrafttreten der Satzungen 

Der Bebauungsplan und die örtlichen 
Bauvorschriften treten mit der ortsübli¬ 
chen Bekanntmachung nach § 10 Absatz 
3 BauGB in Kraft. 
Durch diesen Bebauungsplan und die 
Satzung über örtliche Bauvorschriften 
wird folgender Bebauungsplan aufgeho¬ 
ben, soweit dieser vom Geltungsbereich 
des Bebauungsplanes Plan Nr. 03-07/1 
überlagert wird: Bebauungsplan "Neubau 
Fachhochschule (Plan Nr. 03-07), rechts¬ 
verbindlich ab 20. April 2006. 
Der Bebauungsplan ist aus dem Flächen¬ 
nutzungsplan entwickelt und bedarf nicht 
der Genehmigung des Regierungsprä¬ 
sidiums Stuttgart gemäß § 10 Absatz 2 
BauGB. 

Der Bebauungsplan und die Begründung 
dazu sowie die Satzung über örtliche Bau¬ 
vorschriften können während der Dienst¬ 
stunden beim Stadtplanungsamt Aalen 
(Rathaus, 73430 Aalen, Marktplatz 30,4. 
Stock) eingesehen werden. 

Jedermann kann über diesen Plan und 
dessen Inhalt Auskunft verlangen. 

Auf die Vorschriften des § 44 Absatz 3 
Satz 1 und 2 sowie Absatz 4 des BauGB 
in der Fassung der Bekanntmachung vom 
23. September 2004 (BGBl. I Seite 2414), 
zuletzt geändert durch Artikel 1 des Ge¬ 
setzes vom 21. Dezember 2006 (BGBl. I 
Seite 3316) über die fristgemäße Geltend¬ 
machung etwaiger Entschädigungsan¬ 
sprüche für Eingriffe in eine bisher zu- 

Uhr Kinderkirche in St. Ulrich -Ernte¬ 
dankfest- 
Evangelische Kirchen: 
Stadtkirche: So. 10 Uhr Gottesdienst; 
Johanneskirche: Sa. 19 Uhr Gottesdienst 
zum Wochenschluss; So. 8 Uhr Gottes¬ 
dienst; Markuskirche (Hüttfeld): So. 
10.30 Uhr Gottesdienst; Martinskirche 
(Pelzwasen): So. 10.30 Uhr Gottesdienst; 
Ostalbklinikum: So. 9.15 Uhr Gottes¬ 
dienst; Peter- u. Paul-Kirche: So. 10.30 
Uhr Gottesdienst; Freikirchliche Ge¬ 
meinde: (Obere Wöhrstraße 27) So. 10 
Uhr Gottesdienst; Evangelisch-methodi- 
stische Kirche: (Südlicher Stadtgraben 4) 
So. 10.15 Uhr Gottesdienst; Christus¬ 
kirche (Unterrombach): So. 10 Uhr Got¬ 
tesdienst (Pfarrer Astfalk); Martin-Lu- 
ther-Saal (Hofherrnweiler): So. kein 
Gottesdienst. 
Kurzfristige Änderungen sind möglich. Die übrigen Gottes¬ 

dienste der Kirchen und Konfessionen entnehmen Sie bitte der 

Tageszeitung. , 

lässige Nutzung durch diesen Bebauungs¬ 
plan und über das Erlöschen von Entschä¬ 
digungsansprüchen wird hingewiesen. 

Außerdem wird daraufhingewiesen, dass: 
* eine etwaige Verletzung von Verfah¬ 

rens- oder Formvorschriften der Ge¬ 
meindeordnung für Baden-Württem¬ 
berg (GemO) oder von aufgrund der 
GemO erlassenen Verfahrens vorschrif¬ 
ten beim Zustandekommen dieser Sat¬ 
zung nach § 4 Absatz 2 GemO in dem 
dort bezeichneten Umfang unbeacht¬ 
lich ist, wenn sie nicht schriftlich und 
unter Bezeichnung des Sachverhaltes, 
der die Verletzung begründen soll, in¬ 
nerhalb eines Jahres geltend gemacht 
worden sind; 

* eine etwaige beachtliche Verletzung, 
von Verfahrens- und Formvorschriften 
gemäß § 214 Absatz 1 Satz 1 Num¬ 
mern 1-3 des Baugesetzbuches 
(BauGB), 

* eine unter Berücksichtigung des § 214 
Absatz 2 etwaige beachtliche Verlet¬ 
zung der Vorschriften über das Ver¬ 
hältnis des Bebauungsplanes und des 
Flächennutzungsplanes 

* etwaige beachtliche Mängel des Ab¬ 
wägungsvorgangs gemäß § 214 Absatz 
3 Satz 2 des Baugesetzbuches 
(BauGB) und 

* etwaige beachtliche Fehler nach § 214 
Absatz 2a des Baugesetzbuches 
(BauGB) beim Zustandekommen die¬ 
ser Satzung nach § 215 Absatz 1 
BauGB unbeachtlich werden, wenn sie 
nicht innerhalb von einem Jahr seit Be¬ 
kanntmachung schriftlich gegenüber 
der Gemeinde geltend gemacht wor¬ 
den sind. 

Der Sachverhalt, der die Verletzung oder 
den Mangel begründen soll, ist darzule¬ 
gen. 
Die Unbeachtlichkeit der Verletzung von 
Verfahrens- und Formvorschriften ist 
nicht gegeben, wenn die Vorschriften über 
die Öffentlichkeit der Sitzung und die 
Bekanntmachung der Satzungen verletzt 
worden sind. 

Aalen, 26. September 2008 

Bürgermeisteramt Aalen 
Gerlach, Oberbürgermeister 

Sperrmüllbörse 
Zu verschenken: 
Junge Katzen, 9 Wochen alt, Telefon: 
0176 48189625; 
Fernseher ohne Fernbedienung, Telefon: 
07361 33.7030; 
Esszimmertisch, Buche, Durchmesser 
110 cm, Telefon: 07366 5980; 
Bosch-Küche ohne Geräte, Telefon: 0171 
5510625; 
je 3 Stahlfelgen für BMW E30, Opel 
Corsa B, Audi 80, Telefon: 0170 3112808 
ab 18 Uhr; 
Kinderfahrrad mit Stützräder, Telefon: 
07361 49895. 
Wenn .auch Sie etwas zu verschenken 
haben, dann richten Sie Ihr Angebot bis 
Donnerstag, 11 Uhr an die Stadtverwal¬ 
tung Aalen, Telefon: 07361 52-1133. 
Nur Angebote aus dem Stadtgebiet 
Aalen werden veröffentlicht! Sie kön¬ 
nen Ihre Gegenstände auch über 
www.aalen.de, Rubrik “Aalen” mel¬ 
den. 

OstalbMobil macht das 
Umsteigen leichter 

Mit einer Abo-Kampagne erleichtert 
OstalbMobil den Umstieg auf öffentliche 
Verkehrsmittel. Mit einem Monats-Abo 
ist man im Vergleich zum PKW um bis 
zu 55% günstiger unterwegs. 

So spart man beispielsweise auf der Fahr¬ 
strecke von Aalen nach Schwäbisch 
Gmünd über 1.100 Euro im Jahr, wenn 
man statt dem PKW ein Monats-Abo von 
OstalbMobil wählt. 

Ein Fahrpreis und ein gemeinsamer 
Zonenplan für den gesamten Ostalbkreis 
ermöglichen eine einfache Ermittlung des 
Fahrpreises für jede beliebige Fahrstrecke. 
Fahrgastbezogene Zuschüsse des Ostalb- 
kreises und des Landes Baden-Württem¬ 
berg führen bei einer Reihe von Fahr¬ 
scheinen zu günstigeren Preisen und zu 
einer deutlichen Verbilligung für Umstei¬ 
ger. 

Nähere Informationen sind im Internet 
unter www.OstalbMobil.de abrufbar. 

Hausmüllabfuhr 
Auf Grund des "Tags der Deutschen Einheit" verschieben sich die Abfuhrtermine: 
Bezirk -Regulärer Neuer 

Abfuhrtermin Abfuhrtermin • 
8 - Unterkochen Freitag, 3. Oktober 2008 Samstag, 4-Oktober 2008 

Immissionsdaten der LfU-Messstation Aalen vom 25.08. bis 28.09.2008 

Werte in mg pro m3 Luft NO. SO, CO PMIO-Staub O, 

max. 1-h-Mittelwert 

Grenzwerte der 22. BImSchV bzW. 
Schwellenwerte der 33. BImSchV 

0,059 

0,200 

0,041 

0,350 

0,3 

10,0 

0,032 ** 0,115 

0,180 

max. 24-h-Mittelwert 
Grenzwerte der 22. BImSchV bzw. 
Schwellenwerte der 33. BImSchV 

0,031 

0,100 

0,013 

0,125 

0,2 0,032 

0,050 

0,078 

S02= Schwefeldioxid NO, = Stickstoffdioxid PMIO-Staub = Stauberfas- 
CO = Kohlenmonoxid 03 = Ozon sung mittels ß-Absorption 

8-Stundenmittelwert ** 3-Stundenmittelwert 

Bei Rückfragen steht Ihnen Johannes Kiefer, Telefon: 0736152-1609, zur 
Verfügung. 

Gottesdienste 

Städtische Messebeteiliqunq 
Bauplätze in der Kernstadt 
Die Präsentation freier städtischer 
Grundstücke für Wohnungsbau und 
Gewerbe auf der Aalener Immobilien¬ 
messe ist gut angekommen. 

Baubürgermeisterin Jutta Heim-Wenzler 
ist zufrieden: "Wir haben die Kunden er¬ 
reicht und die einzelnen Baugebiete im 
Detail vorstellen können. Das nächste Mal 
sind wir wieder mit einem so informati¬ 
ven Stand dabei". 

Karl Heinz Ballenberger von der zentra¬ 
len Bauverwaltung berichtet, dass sich das 
Interesse der Messebesucher vor allem auf 
Baugrundstücke in der Kernstadt und in 
Wasseralfingen konzentriert. Aber auch 
für Hermann Wanner, Vertreter der Stif¬ 
tung Schloss Fachsenfeld war es wichtig, 
präsent zu sein. "Der Stand war in seiner 
Aufmachung genial. Besonders die her¬ 
vorragenden Luftbilder kamen gut an." 
Die Infotafeln sind nun im vierten Stock 

kam gut an 
besonders gefragt 

Die städtischen Baugmndstücke optimal prä- 

sentiert: Die Erste Bürgermeisterin Jutta 
Heim-Wenzler im Gespräch mit Hermam 
Wanner als Vertreter der Stiftung Schloss 

Fachsenfeld (links) und Reinhold Baier von 

der Zentrale Bauverwaltung/Immobilien. 

des Rathauses ausgestellt. Weitere Infor- 
mationen zu freien städtischen Baugrund¬ 
stücken sind im Internet unter 
www.aalen.de/bauplaetze erhältlich. 

Energieberatungsangebot im Rathaus Aalen 
Steigende Energiepreise machen Energie¬ 
sparmaßnahmen und die Nutzung er¬ 
neuerbarer Energien für den Einzelnen 
immer wichtiger und wirtschaftlicher. Um 
die Möglichkeiten unabhängig und neu¬ 
tral diskutieren zu können, wird in Zu¬ 
sammenarbeit mit dem kreisweiten 
Energieberatungszentrum monatlich eine 
Sprechstunde für Energiefragen im Rat¬ 
haus Aalen angeboten. Bei diesem kosten¬ 
losen Beratungsangebot für Aalener Bür¬ 
ger werden individuelle Fragen zu 
Energiesparmaßnahmen und Nutzung er¬ 
neuerbarer Energien erörtert. Neben tech¬ 
nischen Möglichkeiten wird über zugehö¬ 
rige öffentliche Förderprogramme infor¬ 
miert. 

Der nächste Termin zur kostenlosen Be¬ 
ratung ist am Dienstag, 7. Oktober 2008 
von 13 bis 15.30 Uhr im Rathaus Aalen, 
Zimmer 611, beim städtischen Energie¬ 
berater Armin Ehrmann. Vorherige tele¬ 
fonische Terminvereinbarung unter0736! 
52-1611 ist erforderlich. 
Wer diesen Termin nicht wahmehmen 
kann oder eine umfassendere Beratung 
mit Besichtigung praktischer Ausführ- 
ungsBeispiele wünscht, sollte einen Ter¬ 
min im Energieberatungszentrum des 
Ostalbkreises, EnergiekompetenzOST- 
ALB e.V., Dr.-Schneider-Str. 56, 73560 
Böbingen/Rems, Telefon: 07173 185516, 
vereinbaren. 

Verloren - Gefunden 

Ring, Fundort: Aalen; Bargeld, Fundort: 
Aalen; Digitalkamera, Fundort: Aalen; 
Herrenrad, Fundort: Aalen; Camcorder, 
Fundort: Aalen; goldener Ohrring, Fund¬ 
ort: Aalen; Nintendo, Fundort: Aalen. 
Zu erfragen beim Fundamt Aalen, Te¬ 
lefon: 07361 52-1081. 

Verlegung des 
Wochenmarktes in Hof¬ 
herrnweiler/Unterrombach 
Aufgrund des Feiertags "Tag der Deut¬ 
schen Einheit" wird der Wochenmarkt 
in Aalen-Hofherrnweiler/Unterrom- 
bach auf Donnerstag, 2. Oktober 
2008 vorverlegt. 

AALEN ♦ AALEN ♦ AALEN 
Beinstr. 4 

Am Regenbaum 
ehemals Cafe Gebhardt 

03.09.-02.10.2008 

Mittwoch, 03.$eptember • Eröffnung 11.00 Uhr 

Mo-Fr: 10.00 •18.00 Uhr 
Do: bis 19.30 Uhr 

Sa: 09.30- 16.00 Uhr 

Noch 

Handwerk 
Design 
Kunst 


